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Luxemburg, den 8. Oktober 2024 

 

Herr Thomas von Danwitz wird zum Vizepräsidenten des Gerichtshofs der 

Europäischen Union gewählt 

Nach der teilweisen Neubesetzung des Gerichtshofs ist Herr Thomas von Danwitz für die Zeit vom 8. Oktober 

2024 bis zum 6. Oktober 2027 zum Vizepräsidenten des Gerichtshofs der Europäischen Union gewählt worden. 

Er folgt in diesem Amt Herrn Lars Bay Larsen nach. 

Lebenslauf von Thomas von Danwitz 

Geboren 1962 in Bedburg/Erft (Deutschland) studiert Thomas von Danwitz an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-

Universität Bonn (Deutschland), wo er 1986 sein Erstes Juristisches Staatsexamen ablegt, und an der Université de 

Genève (Universität Genf, Schweiz). Er promoviert an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn und 

erwirbt 1988 den Doktorgrad in Rechtswissenschaften. An der École nationale d‘administration (Nationale 

Verwaltungshochschule, Frankreich) erwirbt er 1990 das Diplôme international d‘administration publique. 1992 

schließt er sein Referendariat in Köln (Deutschland) mit dem Zweiten Juristischen Staatsexamen ab und habilitiert 

sich 1996 an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, wo er als wissenschaftlicher Mitarbeiter tätig ist. 

Der Schwerpunkt seiner Forschung liegt auf dem deutschen öffentlichen Recht und dem Europarecht, was er von 

1996 bis 2003 als Professor an der Ruhr-Universität Bochum (Deutschland) lehrt. Dort ist er von 2000 bis 2001 auch 

Dekan der rechtswissenschaftlichen Fakultät. Von 2003 bis 2006 lehrt er an der Universität zu Köln (Deutschland), 

wo er 2006 Direktor des Instituts für Öffentliches Recht und Verwaltungslehre wird. 

Seine akademische Laufbahn führt ihn im Jahr 2000 auch als Gastprofessor an die Fletcher School of Law and 

Diplomacy der Tufts University (USA), zwischen 2001 und 2006 an die Université François Rabelais de Tours 

(Frankreich) und 2005 und 2006 an die Université de Paris I Panthéon-Sorbonne (Frankreich). Im Jahr 2005 forscht 

und lehrt er an der University of California, Berkeley (USA). 2004 wird er Mitglied der Ständigen Deputation des 

Deutschen Juristentags, bei der er bis 2014 mitwirkt. 

Thomas von Danwitz wird am 7. Oktober 2006 zum Richter am Gerichtshof ernannt und von seinen Richterkollegen 

für die Zeit vom 9. Oktober 2012 bis zum 8. Oktober 2018 für zwei aufeinander folgende Amtszeiten zum 

Kammerpräsidenten gewählt. 

 

Zur Verwendung durch die Medien bestimmtes nicht amtliches Dokument, das den Gerichtshof nicht bindet. 
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